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Gemeinderatsbericht der Sitzung 

vom 14. Januar 2025 
 

 
Neuer Strassenname  
Die Bürgergemeinde beabsichtigt im Unterschachen den Bau einer Liegenschaft. Die 
Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde hat den Kredit über 2 Mio. Franken 
für die Erschliessung freigegeben. Die neue Strasse ist keine Verlängerung des 
Schachenrains oder der Schachenstrasse, sondern eine Verbindung der beiden Strassen. 
Der Gemeinderat durfte darum der neuen Strasse einen Namen geben und entschied 
sich für „Bürgerstrasse.“  
 
Richterliches Parkverbot auf Parkplatz des Kindergartens 
Offenbar wird der Parkplatz beim Kindergarten/Feuerwehrmagazin seit dem Bau neuer 
Liegenschaften in unmittelbarer Umgebung durch Unbefugte besetzt, sodass die 
Feuerwehrleute bei ihren Einsätzen keine Parkmöglichkeiten mehr finden. Dies hat die 
Werk-/Wasserkommission dazu veranlasst, beim Gemeinderat ein richterliches Verbot 
für das unbefugte Betreten, Befahren und Parkieren zu beantragen. Dieser hat dem 
Antrag zugestimmt und das Gesuch an das Richteramt in Olten gerichtet.  
 
Änderung der Verkehrsführung an der äusseren Kanalstrasse  
Auf Antrag der Werk-/Wasserkommission soll die Verkehrführung an der äusseren 
Kanalstrasse geändert werden. Viele Lastwagen biegen falsch ab und bleiben bei der 
Brücke äussere Kanalstrasse/Inselweg stecken, weil dort die Gewichtsbeschränkung bei 
8 Tonnen liegt. Die entsprechende Signalisation und Verkehrsführung soll die 
Verkehrsteilnehmer bereits bei der mittleren Kanalrücke (Langackerweg) darauf 
aufmerksam machen. Damit verspricht man sich auch eine Beruhigung des Verkehrs an 
der äusseren Kanalstrsse.  
 
In Kürze: 

• Der Gemeinderat nimmt die Demission von Hansruedi Zubler (parteilos) aus der 
Baukommission mit Bedauern entgegen und bedankt sich für dessen Einsatz. 

• Der Gemeinderat genehmigt die Schlussabrechnung für die GEP_GIS 
Datenaufbereitung über CHF 43‘357.00 (genehmigter Kredit CHF 56‘000.00). 

• Ebenso wurde die Schlussabrechnung für die Planung Sanierung Kreuzstrasse 
genehmigt mit Kosten von total CHF 127‘488.00 (genehmigter Kredit 
95‘000.00).  

• Die nicht ständige Kommission (nsK) Frühe Sprachförderung wurde aufgelöst. Sie 
hat ihre Aufgaben erfüllt. Das Projekt wurde von der Gemeindeversammlung 
gutgeheissen und das Reglement ist seit 1.1.2025 in Kraft. Die Arbeit der nsK, 
unter der Federführung von Lisa Schär, wird bestens verdankt.  

 

 

  


